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Deutscher Heeresbericht.

blitze MmtiWz-iableilWeii Ägsmesm . — 8«
Offen atlilteicMrapfe. — FliegereMe.

5ß£ S . Großes Hauptquartier , 31. Aug. (Amtl .j

Westlicher Kriegsschauplatz .
5m Frontabschnitt beiderseits von Armentieres

.^ ^ 'rkelte der Gegner rege Tätigkeit . Seine im Anschluß an
Fcuerüberfälle vorgehenden ErkundunMabteilungen

gewiesen .
v Lei Roclineourt (nördlich von Areas ) machte eine

ut -ihe Patrouille im englischen Traben eine Anzahl Gefan -
vene.

Beiderseits derSomme hält sich der Feuerkampf auf glei -

^ Stärke . Wie nachträglich gemeldet ist, ging gestern früh
vaa Martinpuich ein gegen die feindlichen Stel¬

len vorspingendep Graben verloren .
» 3 » Maasgebiet herrschte , abgesehen von Leinen
^ ^ gravatenkämpfen bei Fleury , Ruhe .

Oestlicher Kriegsschauplatz .
. Westlich von Riga , im Brückenkopf von Dünaburg .
* ® t o ch o d s Vogen , siidöstlich von Kowel . südwestlich von

und einzelnen Abschnitten der A r m e e des Generals von
0 töntet finden lebhafte Artilleriekiimpfe statt.

^
In den Karpathen haben wir bei der Erstürmung des

^
* * « 1 «inen Offizier , 19 9 Mann gefangen genom -

Feindliche Gegenstöße sind hi -r abgewiesen .

Bei Durchführung von Angriffen auf militärische Anlegen
Luck und Torozyn schössen unsere Flieger drei feind -

t
* c Flugzeuge ab. Ein weiteres ist am 29. August bei L i s -
° p a d y (an der Berestna ) außer Gefecht gesetzt .

Balkan -Kriegsschanplatz .
•teilte Ereignisse von Bedeutung .

Der erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

vesterr.-ungar. Heeresbericht.
Numanische Angriffe abgeschlagen .

. A!TB . Wien , 31. Aug . (Nicht amtlich.) Amtlich wird
Ivlthaxt vom 31 . August , mittags .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
^ den Höhen östlich von Herkvles - Fürdö wurden

tfr
?^ Ichc Angriffe abgeschlagen. Die im E s i k-Gebirge kam-

p f . und k. Truppen bezogen auf den Höhen westlich von

jt
' 1 Szereda neue Stellung . Sonst an der ungarischen

^nt keine wesentliche Aenderung der Lage .

^
^ln der russisch»« Front entfaltete der Gegner «m zahlrei -.
bellen erhöhte Artillerietätigkeit .

Italienischer »nd südöstlicher Kriegsschauplatz :
$ « ite besonderen Ereignisse .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes :
u. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Tom westlichen Kriegsschauplatz.
Französischer Bericht .

"oit P ? ® - P « is , 31 . August. (Nicht amtlich.) Amtlicher Bericht
Niq rc . nachmittag ' Auf der gesamten Front die übliche Beschie-

Bitter
^ oom Verlauft der Nacht nichts zu melden mit Ausnahme

ftljü,
etn äigett Kampfhandlung , die einen Fortschritt östlich von

ft«s öur Folge hatte . Ein deutsches Flugzeug wurde im Lauft ei-
^ pfes bei Fresnes -en-Wosore abgeschossen.

11 Uhr : An der Tommesront mittlere Tätigkeit der Ar-
^ bliif,

®as fechte Wetter dauert att . In Lothringen versuchten
^ ^eilungen im Abschnitt von Reillon zweimal sich unseren

^
'"u nähern . Unser Sperrfeuer trieb sie : zurück . Von der übri-

ist nichts zu meSen.
EnglifcheBerichte .

London. 31 . August. (Nicht amtlich .
-
) Erster englischer

u«[Cj 5« cht »nrn 30 . August : Südlich von MartinpAich dehnten wir
" einen kleinen Vorsprung aus und machten Ee-
' , Mn Zahl noch nicht ftstgestellt ist. 36 andere Gefangene

h^ tlitfi kleineren Unternehmungen eingebracht. Beiderseits be-
Eefchützftuer zwischen Bncre und Somme trotz des wid-

«̂ ndon, 31 . Aug . (Richiamtlich.) Reuter . Der amtliche
terz Und ^ ^ ^nerals Heiz meldet die Fortdauer des schlechten Wct-

schildert nur einige Unternehmungen untergeordneter Art,

Ein englischcs llrteil über die englische
Offensive .

o. Zürich. 31 . Aug . (Priv . -Tel .) Den „Neuen Zürch . Nachr.
"

zufolge schreibt der Londoner .. Svectator " über die Lage an
der Westfront , dah die britische Offensive die deutschen Stellungen in
Belgien bisher nicht im geringsten erschüttert habe . Um das zu
reichen , würden ncch unendlich schrecklichere Menschenopfer nötig
sein , und es bestehe die grosse Gefahr , daß darüber die englischen
Nerven der Nation versagen und sie vielleicht em Halt gebieten
möchten . England könne aber nichts Grausameres und Dümmeres
tun . als die schreckliche Operation , die der Krieg darstelle , halb vol-
lendet zu lassen . ( Gen. E . K .)

Das Urteil des Senators H « ml , ert .
WTB . Bern , 31 . Aug . iNichtarntlich .) Der radikale Senator

Humbert schreibt zu der durch die neuen diplomatischen Ereignisse
geschaffenen Lage u . a . :

Mit Recht wurden die letzten Vorgänge von der Bevölkerung der
Alliierten freudig begrüßt, allein die noch zu lösende Aufgabe sei
furchtbar groß. TnUschland sei noch lange nicht niedergerungen . In -
folge seiner beispiellos mächtigen kriegerischen Organisation könne es
noch lange durchhalten. Seine straffe politische und militärische Dis-
ziplin halte es wie von einem starken Panzer umschlossen , ebenso sei
fraglich, ob man die Stärke der deutschen Reserven genau kenne .
Auch habe man keinerlei Gewißheit darüber , ob die deutschen Trup -
pen nicht die Initiative wieder an sich reiben und unerwartet einen
neuen großen Schlag führen würden . Man müsse im Gegenteil da-
mit rechnen , dab sie eine neue Ueberraschung im Schilde sührten .
Man dürfe sich also durch die neuesten Ereignisse nicht betrügen lassen .
Der Feind stehe nach wie vor im Lande und könne nur mit stärksten
Mitteln daraus vertrieben werden.

Französische Scheußlichkeiten .

WTB . Berlin , 31 . Aug . (Nichtamtlich .) Die „Nordd.
Allgem . Ztg ." veröffentlicht eine Reihe von Protokollen
über Zeugenaussagen , aus denen hervorgeht , dech fran -
zöfifche Soldaten größtenteils auf Geheih ihrer
Offiziere deutsche Soldaten , die sich ergeben hat-
ten oder verwundet waren , kaltherzig ermordeten .
Das Blatt bemerkt dazu einleitend :

^Umfangreiche Aktenbände geben Zeugnis von Gewalt -
akten und unerhörten Schandtaten an wehrlosen ,
teilweise schwer verwundeten , deutschen Heeresangehörigen .
Meuchlerische Tötung an Gefangenen , planmäßige E r m o r-
d u n g von wehrlosen Menschen, grausame V e r st ü m m e-
l u n g e n von unglücklichen Verwundeten , rohe Mißhandlungen ,
gehässige Beleidigungen und schamlose Verhöhnung
bezeichnen die Touren des französischen Heeres , so oft sein Weg
sich mit der deutschen Truppe kreuzte. Nachdem die f r a n z ö-

sische Presse durch maßlose Verleumdungen gegen
Deutschland immer deutlicher die Absicht erkennen ließ , den

deutschen Namen im Auslande systematisch zu erniedrigen , ja
zu entwürdigen , soll aller Welt gezeigt werden , daß f r a n z ö-

sische Kultur und Menschlichkeit nichts weiter ist. als

Prahlerei und Eigenlob , und daß wahre Mensch -

lichkeit nicht zu finden ist bei einem Lande , das im blin -
den Haße sich aller Menschlichkeit entäußert hat."

Rumänien im Kriege.
TU . Vudopest . 31 . Aug . Die Vukarestei „Moldaoa " meldet :

Die rumänische Armee wurde ohne sichtbaren Apparats näm-

lich ohne Dekret und ohne Glockengeläut mobilisiert ; auch Re -

quirierungen wurden überall durchgeführt . Die Hauptstadt
traf Maßnahmen gegen Fliegerangriffe . Eine Sonderausgabe
des „Universul " von Sonntag Nachmittag derichtet , daß auf die

Nachricht vom Kronrai sich die Bewohner und Badegäste zwi -

schen Plcjcsti und Predeal große Panik bemächtigte . Die Bade -

gaste überfielen die Züge , um noch heimreisen zu können ; auf
den Bahnhöfen kam es zu fürchterlichen Tumulten .

TA . Lugmto , 30 . Aug . Ein St . Petersburger Telegramm
des „Corriere della Sera " teilt mit , daß die russische Presse
übereinstimmend eine Information veröffentlicht , daß die
Kriegserklärung Rumäniens an die Mittelmächte bereits seit
vorigem Jahre in Uebereinstimmung mit der italienischen
Regierung beschlossene Sache gewesen sei . Die Birshewija
Wjedomosti erklärt weiterhin , dah eines der rumänischen
Kriegsziele dahin gehe , die bulgarische Großmachtstellung auf
dem Balkan dauernd zu vernichten.

Wozu R u m ä n i e n v e epflichtet war .
TU . Budapest , 30 . Aug . Wie jetzt bekannt wird , verpflich -

tete die Militärkonvention mit dem Dreibund Rumänien so -
fort bei Beginn eines Krieges an der bessarabischen Front
gegen Rußland mehrere Armeekorps zur Verfügung zu stellen .

Die russischen Truppentransporte .

o. Paris , 31 . Aug . (Privattel .) Der „Zürch . Post" zu-
folge , berichten Pariser Blätter , daß auf den russischen Bahn -

Ilinien
Lippany —Mamlica und Nowosielica —Czernowitz fort -

während große Truppentransporte stattsindeu . Alle zwanzig

Minuten gehen Militärzüge nach der Bukowina ab . Im Sü »
den von Bessarabien treffen die Russen große Vorbereitungen ,
um die Verbindung der russischen mit der rumänischen Armes
herzustellen . In Tultscha wurden vier Pontonsbrückcn ge«
schlagen . (Gen . E . K .)

Der rumänische llebersall .
TU . Budapest , ZI . Aug. Der Mitarbeiter des „Az Est" , der mit

dem letzten Zuge Budapest verließ , meldet seinem Blatte über den
meuchlerischen Angriff der Rumänen auf die ungarische Grenzstadt Pre »
d-al ncch vor Ausbruch des Kriegszustandes folgendes :

Am Sonntag abend gegen 'A9 Uhr griffen die rumänischen Greuz-
Wächter die ungarischen Zoll »,acht er auf der Grenzstation Predeal an.
Sie schössen auf Bahnbeamte und Gvenzwächter und plünderten die
Eisenbahnen- und Zollkassen der ungarischen Station . Ein eLcrtanter
Beweis für die rumänische Hinterlist ist es, dag die 2 Schnellzüge, die
täglich fahrplanmäßig van Bukarest noch Ungarn abgegangen find ,
kurz vor dem Kronrat nicht mehr abgelassen wurden . Man hat also
schon gervugt , was dein Kronrat folgen werde, und dieser war also nur
ein zynisches Spiel . Im rumänischen Teil Bredeais waren schon am
nachmittag die Mobilmachungsplakate angeschlagen : damit die ungari-
schen Grenzwachen diese nicht sehen konnten, verhinderten die rumäni -
schen Gren?wächter sie. wie es sonst üblich war , nach Predeal zu gehen .
Der Zug der Flüchtlinge, auf dem sich der Berichterstatter befand ,
wurde von den Rumänen mit Gefchützseuer verfolgt, das jedoch keinen
Schaden anrichtete . Die Kasernen der ungarischen Gendarmerie in
Predeal wurde auch von 9 Ahr an unter Fe«» der rumänische« Grenz»
wache genommen . , S i

Der Kamps am Eisernen Tor .
TU . Berlin . 31 . Aug . Aus dem Kriegspresse-Quartier meldet

Eugen Lenhoff den Ullstein-Blätterp unterm 30. Aug . : Die Kämpfe
gegen Rumänien haben gestern an Ausdehnung gewonnen. Nament-
lich am Südende der Front in den Bergen an der Eerna nördlich
Ordowa unternahm der Gegner zahlreiche heftige Vorstöße die aber
nicht durchzudringen vermochten. Am Siebenbiirgischen Karpathen -
rand , sowie er von Ost nach West verläuft, vollzieht sich planmäßig
die Rückwärtsbeweguirg in die seit langem verbreiteten Abwehr-
stellungen . Das hat natürlich zur Folge , daß die dicht an der Grenze
bejiudlichen Orte geräumt werden müssen. Die Vorberettungen dazu
sind aber in umsichtiger Weise getroffen worden und die Eoakuiervnq
dieser Orte , nämlich Petrosieny , Brasso, und Kezdivasarhely , hat sich
in aller Ruhe vollzogen. Das gleiche Bild zeigt der Abbau der an
der Grenze vorgeschobenen Abteilungen . Schritt für Schritt weiche?
fie gegen die befohlenen Stellungen hin zurück. Die Rumänen find
über den Rotenturm -Pah , den Tölzburger und den Tömövpaß in
die Siebenbürgischen Erenzstrecken eingerückt . Zm Gyergyöer -Ee-
brrge in dessen Herden der Gegner Verbindung zur russischen Bu -
kowina Front aufgenommen hat dauern die Kämpft fort .

Das Schicksal der Angehörigen d « r Ze ntrak -
mächte in Rumänien .

c- - Wie», 30. Aug. Die Zahl der m Rumänien geblieibenen
Oesterreicher, Deutschen und Ungarn ist auf rund 200 000 zu veran¬
schlagen. Sie dürften größtenteils interniert werden , denn Rumänien
hat schon vor langer Zeit in der Umgebung von Iaßq , Braila und
Ealatz zu diesem Zweck Barackenlager vorbereitet . Eine Internierung
unserer in Rumänien befindlichen Untertanen in Rußland ist kaum
zu erwarten . Während der letzten Monate haben wegen der unsiche-
ren Lage viele Deutsche , Oesterreicher und Ungarn ihre Familien in
die Heimat geschickt .

Da über die Heimkehr der österreichischen und deutschen Gesandt»
schoft in Rumänien auch fetzt noch keine Mitteilungen vorliegen , bat
der rumänische Gesagte in Wien bisher auch noch nicht seine Pässe
erhalten . ( M . N . N .)

~
.

Die Königin von Rumänien über ihre Rolle . ^ [
TU . Bern. 31. Aug. Die Königin von Rumänien erklärte lt.

„Voss. Ztg ." einem amerikanischen Journalisten : „Der König und ich
haben schwere Zeiten durchgemacht : da weder er noch ich Rumänen -sind.
Vwle bilden sich ein , daß unser Ursprung und unsere FamUienbszieh»
ungen auf unsere Haltung einen Einfluß ausüben könnten. Das ist
falfch : wir wünschen nicht«, als das Glück Rumäniens und kennen
nichts, als das rumänische Interesse , da wir wissen , was unsere Pflich- .
ten sind, und welche Verpflichtungen uns die Lage auferlegt . Der
König und ich sind vollkommen einig , wir wollen ein großes und gluck» ,
liches Rumänien und wünschen , daß es unter unserer Herrschast seine '

legitimen Ansprüche ( !) verwirkliche. i

Bulgarien und Rumänien.
Abberafung des rumänischen Gefandtea ^

in Sofia ?
— Wien , 30 . Aug . Wie aus informierten Kreisen ver»

lautet , wurde der rumänische Gesandte in Sofia bereits ab »
berufen. (Frkft . Ztg .)

TU . V e r l i n . 31 . August . (Priv .) Zn diplomatischen Kreisen
verlautet, daß das Personal der bulgarischen Gesandt ,
schaft in Bukarest ebenso wie dasjenige des dortig:» bulga -
rijchen Konsulats die rumänische Hauptstadt ver »
lassen habe . Eine offizielle Bestätigung dieser Mitteilung liegt
noch nicht vor , doch wird nicht daran gezweifelt, daß sich auch Rumä»
nien gegenüber die feste Solidarität bekunden wird, die sich bis»
her auf den Schlachtfeldern siegreich bewährt hat. (Tgl. Rdsch .)
Ein Ultimatum Rumäniens an Bulgarien .

WTB . London , 30. Aug . (Nicht amtlich ). Dem „Daily
Telegraph " wird aus Saloniki vom 29. berichtet : Die
„ Opinion " erfährt von maßgebender Seite , daß Rumänie «
ein Ultimatum an Bulgarisn richten werde , in dem
die Räumung Serbiens und die Wi aderherstel »
lung der durch den Bukarester Vertrag festgelegten Ge »
b r e t s tei lung . .verlangt wird . ,y
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Seite 8. KavifWe Urefffe .
Zur dulW .-HMlw NssWemMzeimieii .

WTB . Sofia , 31 . Aug . (Nicht amtlich ) . In einer Leber «
ficht über die ersten zehn Tage der bulgarischen Offensive führt
ein hiesiges Blatt aus : Sarrail übt den stärksten Druck auf
die Wardarlinie aus . Im Laufe von einigen Tagen feuerte
die feindliche Artillerie gegen die vordersten bulgarischen Stel¬
lungen südlich Doiran auf einer Strecke von 3V- Kilometer
150 000 Geschosse ab (eine auf 2 cm ) . Das feindliche Vorgehen
ist aufgehalten . Seine Erneuerung unmöglich , da fast alle
feindlichen Divistonen , die ernsten Anteil an dem Kampf
nahmen , sich in traurigen Zuständen befinden .

Die bulgarischen Armeen des rechten und des linken Flu -
gels nahmen günstigere Stellungen ein , die künftig ein» Defen -
wie eine Offenfive erleichtern wird und keine llebcrraschunge «
zuläßt . Die ganze Front ist erheblich verkürzt , wodurch grofoe
Truppenteile frei worden .

Abendblatt . Donnerstag , den Zt . August 1916. ffi f . 405 -

D ic Erfolge der Bulgaren .
>: • A 91 ar. <̂ 1 or~WTB . Sofia , 31. Aug . (Recht amtlich .) Amtlicher Hee¬

resbericht . Keine wesentlichen Aendernngen an der mazedoni ,
schen Front . Unsere Truppen haben diebefohlenenStel »
lungen erreicht und besetzt und befestigten sich
darin . Der Feind beschränkt sich nach den Riederlagen ,
die wir ihm beigebracht habe « und nachdem seine Offensive
dadurch gescheitert ist , darauf , auf der ganzen Front wir -
kungeloses Artilleriefener zu unterhalten . Rur nörd »
lich des Ostrowosees «nd im Tale van Matnitza Se«
müht sich der Gegner , sich durch vergebliche Gegenangriffe wie ,
der in Besitz der verlorenen Stellungen zu setzen «nd seine un -
haltbar gewordene Lage zu »erbessern , aber alle seine B e r .
suche wurden zurückgewiesen .

Am Tahinosee versenkten wir durch Artilleriefeuer zwei
Dampfboote . Die feindliche Flotte beschoh wirkungslos
die Mündung des M e st o. Ein Lustgeschwader griff die Brücke
nahe beim Bahnhof B » 1 an . Schaden wurde nicht verursacht .
Es find auch keine Menschenopfer zu beklagen .
Die Stadt Drama von de « Bulgaren besetzt .

TU . Athen , 31 . Aug . Der „Matin " meldet von hier , daß
aus Kawalla abgeschobene Flüchtlinge die Besetzung von Drama
durch die Bulgaren bestätigen . (Köln . Ztg .)

Englischer Bericht .
WTB . London, 31 . Aug . (Nichtamtlich.) Amtlicher Bericht auS

Saloniki : Feindliche Artillerie beschoß Kopriva cm der Struma ) .
Wir brachten die feindlichen Kanonen zum Schweigen ( ! ) . Unsere
Lleroplane bombardierten Tarn « , Truppentransporte bei Borna .

sidenten Zaimis : Zaimis sei nicht bereit , die Verantwortlich -
keit für die Regierung länger zu tragen . Er sei entschlossen,
zurückzutreten und habe dem König bereits vor zwei Wochen
seine Absicht zu erkennen gegeben . Er sagte , dah er zurück-
treten wollte , falls Rumänien in den Krieg eingriffe .

All> politischen Kreise in Griechenland seien sich darin
einig , daß die Krise ihren Höhenpunkt erreicht habe . Diese
Woche sei entscheidend für die Haltung , die Griechenland schließ-
lich einnehmen wird . (Berl . Tagbl . )

Der Rrieg mit Italien .
Italien beschlagnahmt alle deut schen Schiffe .

WTB . Rom , 80 . Aug . Nach der „Agenzia Nazionale "
beabsichtigt das italienische Marineministerium alle deutsche«
Schiffe , darunter 4 grohe Einheiten , z« beschlagnahmen .

Ein Protest des Papstes .
Wien , 30 . Aug . Nach einer aus vatikanischen Kreisen

eingetroffenen Mitteilung , hat der Papst gegen die Beschlag -
nähme des Palazzo die Venezia , als Sitz des österreichischen
Botschafters beim Vatikan , energischen Protest erhoben . F . Z .)

Die Ereignisse in Griechenland.
Zur Stimmung in Griechenland .

WTB . Bern . ZI . Aug. ( Nichtamtlich.) „Secolo" meldet aus Sa¬
loniki : Wahrend man in den dortigen militärischen Kreise « der Ent -
ente hoffe, das Eingreifen Rumäniens werde für die « alkanereigmsse
:3on «mschcidendee Bedeutung sein, glaube man in griechischen Kreisen,
Griechenland habe vielleicht endgültig die passende Gelegenheit zur
Ausgab- seiner Neutralität versäumt. Die Zentralstelle zur Rekrutie¬
rung Freiwillig « gogeu die Bulgaren teilt der Presse mit , daß sich bis
jetzt 17 Man « gemeldet haben.

o . Zürich . 31 . Aug . (Privattcl .) Hiesige Blätter melden :
Dem „Secolo " zufolge , herrscht in ga «z Griechealand « « sruhr .
ES treffen nur mehr sehr spärliche Rachrichte « von dort
ein . (Gen . <5 . K .)

Eine vaterländische Gegentundgebang .
WTB . Athen , 31 . Aug . (Nicht amtlich ) . Meldung der

Agencs HÄvas : Ungefähr 20 000 Personen nahmen an den
Gegenkundkebunge « teil , die organisiert worden waren , um
dem König und der Regierung das Vertrauen auszudrucken .
Eunaris griff die Politik Venizelss an , den er anklagte , die
gegenwärtige Lage Griechenlands verursacht zu haben , und er -
klärte , das Volk und die Integrität der vaterländischen Erde
liefen keine Gefahr angesichts der bestehenden Garantien .

Zaimi » « vd die Lage .
TU . Rotterdam , 31 . Aug . iPriv .) „Daily Telegraph "

meldet aus Athen zu den RLStrittabfichten des Ministerplä -

Deutschland und der Rrieg.
Der Zusammentritt des Reichstags ,

-s Berlin , 30. Aug. Der Reichstag ist, wie man weiß, bis zma
2<i. September vertagt . Der Präsident kann die Wiederaufnahme der
Sitzungen aber auch erst zu einem spätern Termin anberaumen . Das
ist auch bei den bisherigen Vertagungen je nach der Geschäftslage, den
etwa geäußerten Wünschen der Regierung und der Parteien geschehe».
Auf diese Praxis scheint die ausgetauchte Vermutung zurückzuführen
sein , daß auch diesmal der Reichstag nicht am 26 . September , son»
dern erst im Lauf des Oktobers versammelt werde. Von fortschritt»
licher und nationalliberaler Seite wird ober bisher einer solchen
Verschiebung heftig widersprochen. Vor einigen Tagen erhob die
„Vossische Zeitung " «solchen Widerspruch. Heut« bestätigt die „Na -
tionalliberale Korrespondenz" , daß noch keinerlei Entscheidung gd-
troffen ist , und fügt hinzu : Angesichts der politischen Lage und der
schwebenden wichtigen Fragen erachten wir es für unrichtig , die Ein -
berufung auch nur um einen Tag über den Termin bis zu welchem
das Haus vertagt ist. zu verschieben . Das deutsch« Volk darf die be,
rechtigt? Erwartung hegen, dag der Reichstag am 26. September tat -
sächlich zusammentritt . Es gilt dies um so mehr , als die bei dem
Auseinandergehen des Reichstags einsetzenden Bestrebungen, eine
längere Vertagung « intreten zu lassen, bei den Fraktionen entschieden
Ablehnung erfuhren . (Köln . Ztg .)

Aus Amerika.
--S Newyork, 30. Aug . Ein hervorragender amerikanischer V&'

teigänger der Entente erklärt , Englands unnachgiebige Haltung in der
Frage der schwarzen Listen und Postbeschlagnahmen. entfremde ihr
amerikanischen Sympathien und bewirke, daß die öffentliche SKenwWS
Amerikas jetzt mehr als früher für Deutschland sei . (Franks. Ztg.)

Z « m drohenden Eisenbah « erstreil .
WTB . Washington , 81 . Aug . (Nicht amtlich ). Es liegen

Anzeichen vor . daß Wilson die Eise «bah « angcstellten öffentlich
auffordern wird , die Streiktaktik aufzugeben , so lange die aus
sein Anraten unternommene Aktion des Kongresses in der
Schwebe ist . Inzwischen haben die Etsenbahnverwaltunge ^
den Befehl erteilt , keine Frachten nach dem 4 . September an¬
zunehmen .

England «nd der Rrieg.
Zur Befreiung vom Militärdienst .

MTB . S&mdoR , 30 . Aug . Da» zuständige Ministerium hat die
Tribunale , die über die Gesuche zur Befreiung vom Militärdienst
entscheiden , angewiesen, sich zu vergegenwärtigen , daß die Armee
Männer sofort dringend braucht und daß die Befreiungen in keinem
Fall gewährt werden dürfen , wenn sie nicht ganz offenbar gerecht -
fertigt sind . Das Army Council legt , wie die „Daily Mail " mit-
teilt , großen Wert darauf , daß alle Lefreiungsgesuche und alle Be-
rufungen in den nächsten Wochen erledigt werden . Das Blatt er-
klärt es auch für unrichtig , daß die Militärbehörden gegenwärtig
nicht beabsichtigen, die Männer der späteren Klassen aufzurufen .

Dänemark und der Rrieg.
Dänemark bleibt veatral .

WTB . Wien , 81 . Ang . (Nicht amtlich ) . Der dänische
Geschäftsträger gab gestern im Ministerium des Aeuhern die
Erklärung ab . daß Dänemark gegenüber dem Kriege zwischen
Oesterreich und Rumänien die Neutralität bewahren werde .

--- Stockholm, 31 . August. In einem Leitartikel vom 28 . August
bespricht „Stockholms Dagblad " die letzten Vorgänge in Dänemark
und bemerkt über deren außenpolitische Bedeutung folgendes : „(Es
ist ja bekannt , daß die allgemeine Stimmung in Dänemark als « arm
verbandsfreundlich zu bezeichnen ist , und die jetzige Regierung ist ja
auch von konservativen und linksgesinnten Organen wegen ihrer
„deutschfreundliche « Neutralität " getadelt lvoröen . Von radikaler
und sozialistischer Seite werden nun Befürchtungen ausgesprochen,
daß ein Minrsterwechsel, der den jetzigen Oppositionsparteien bestim-
menden Einfluß auf die politische Leitung gäbe?, gleichbedeutend wäre
mit der Aufgabe der bisher verfolgten Neutralitätspolitik . (Köln . Z .)

Uerfonalnachrichten
a«s dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Den Charakter als Major hat erhalten der kgl. bayr . Haupt«
niann d. L . a .D . A. Lautenschläger beim Kriegsbekleidungsamt 1**
Armeekorps Karlsruh « . Befördert : zum Leutn . d . Landw . Inf . t -
Aufgeb. : Hahne sLörrach) , bisher Vizefeldw. im Res. Inf . R . Nr . I7 ;
zu Leutn . d. Res . : die Offizieraspiranten des Beurlaubtenstandes -
Bockelmann ( I Hamburg ) , im Landw . Inf . R Nr . 109, Cchünewan«
(I Bremen ) , im Landw . Inf . R . Nr . 110 . Fischer . Major z. D-, im
Frieden Bez. Offiz. b . Landw . Bez. Karlsruhe , jetzt Bats .-Kom.
Landw . Inf . R . Nr . 24 . ein Patent seines Dienstgrades verliehen-
Befördert : die Vizefeldw. : Ihl « (Bruchsal) in d . Fußart . Battr .
Marti « (Donauelchingen) , Ripplingen (Karlsruhe ) . Mathis . Hem«g
(Straßburg ) im Res. Fußart . R . Nr . 14; zum Leutn . d . Res d.
art . : der Offizieraspirant : Martin (Karlsruhe ) , d. Futzart .«R «gt5
Nr . 14 , jetzt in d. Fußart . Battr . 212 : der Offizieraspirant :
gebet (Offtnburg ) im Res. Fußart . R . Rr . 14, zum Ltn . d . Landw
Fußart . 1 . Aufgeb.

Auf dinn Felde der Ehre gefallene Badener .
— Karlsruhe . 31 . August. Den Tod für« Vaterland starb«»'

Fähnrich Herbert Otto Fuchslocher. Karl Christ und Vizawachtm. 3 "'
seph Echte von Karlsruhe , ffiren . Kaufmann Friedrich La «« ^
Durlach . Wilhelm Knobloch von Knielingen bei Karlsruhe , Kriegst
Unteroffizier Fritz Frank von Pforzheim , Landwm . Heinrich Boß von
Brötzingen und Wehrmann Otto Burkart von Oberkirch

Karlsruher Jugendgericht.
--- Karlsruhe , 31 . August. Vor dem Jugendgerichte hatten 0

heute 11 jugendliche Personen wegen verschiedener Vergehens zu
antworten . Neun von ihnen hatten Diebstähle «nd Unterschlagungen
begangen, zwei hatten gemeinschaftlich mit andern Jugendliche «, d^
aber noch nicht bestraft werden konnten, dadurch Sachbeschädigunĝ
begangen , daß sie an einem zu Bürozwecken verwandten Hause ein«
Anzahl Fensterscheiben einwarfen . Unter den des Diebstahls beschä¬
digten befand sich ein Dienstmädchen, das bereits eine Vorstrafe hatte-
Die gestohlenen Objekte hatten zum größten Teil nur geringen W«**'
in einem Falle allerdings hatte ein 14 jähriger Pferdeknecht, name" -
Josef Chojnacki , ein Pferd und zwei Decken bei feinem früher^
Dienstherrn in Karleruhe gestohlen und das Tier dann in Rastatt
zu verkaufen versucht . Das Gericht verurteilte ihn zu 3 Monaten
Wochen löesängnis . abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft . Sin
derer 13 jähriger stahl in Karlsruhe sieben Fahrräder zusammen niw
verkaufte sie zum Teil , eines davon auf den Namen eines angesehenen
Karlsruher Bürgers . Er wurde mit L Monaten Gefängnis bestrast-
Die übrigen Verurteilten erhielten Verweise, Geldstrafen und
fängnisstrasen von einer Woche bis zu 2 Monaten 3 Wochen . Zu ^
geeigneten Fällen wird Strafaufschub auf Wohlverhalten erteilt
werden.

Aus den Nachbarländern .
es Reutlingen , 31 . Aug . In vorbildlicher Weis« hat ft Etv^

garte : R . Tgbl^ der Gutsbesitzer Jäger auf dem Liudeuhvf J»1®'
tischen Kriegsdienst geleistet. Während des Krieges nahm er
den größten Schwierigkeiten (Oekonomiegelwude mußte« ersteh
Wege angelegt , Wasser und Elektrizität zugeleitet werdend dfede *
Besuchern der schwäbischen Alb wohlbekannte , etwa 330 Hektar gro^
Eninger Weide, auf der Hochfläche zwischen Urach und dem Lichts
stein gelegen, in landwirtschaftliche Bearbeitung . Obwohl noch nio
die ganze Fläche unter dem Pfluge ist, ernährt das fruchtbare Ne# '
land bereits 100 Stück Milchkühe und liefert fchon dieses Jahr
6 000 Zentner Kartoffeln , 2 000 Zentner Korn , 2000 Zentner Hal^
und 10 000 Zentner Futterrüben . Wo ftüher magere Weide« wa«^die nur Schaf« ernährten , wogen jetzt üppige Getreidefelder «*
steht üppiges Drachland .

Unerhörte Zustünde in rusi. Gefangenenlagern.
- Berlin , 30 . Aug. Die „Nordd . Allg . Ztg .

" schreibt :
An der Olonctz-Murmanimh « arbeiten Tausend ? armer Mcn-

sch en, die als Helden für ihr Vaterland gekämpft / )&oert , halbnackt,
bei Tag und Nacht, im Winter bei einer Kälte von u | t mehr als 40
Grad Reaumur , unbarmherzig zur Arbeit getrieben , bis sie unter
qualvollen Schmerzen zusammenbre^ ' u. um ihr Leben uwter den
Streichen der entmenschte « Peiniger auszuhauchen. Durch Urwald
und tiefe» Sumpf wird die Bahn gebaut . Di« Gefangenen , die dort»
hin geschleppt wurden , sind in Hütten oder Baracken untergebracht ,
die so niedrig sind, daß ein Aufrichten auf der Holzpritsche , auf der
sie ohne Stroh oder Decke liegen müssen, nicht möglich ist . Fenster
find nicht vorhanden , eine Lüftung der Räume wird lediglich durch
das schadhafte Dach ermöglicht, durch das der Regen eindringt . Alles
wird durchnäßt, und die frierenden Leute sind den größten Erkrank-
ungen preisgegeben . Kleidung , Wäsche und Schuhe erhalten die Ee-
fangenen nicht, so daß alle in Lumpen und Fetzen gehüllt sind , durch
die man den bloßen Körper steht . Oft barfuß , im Winter bei streng-
fter Kälte , müssen sie in Sümpfen arbeiten , die im Frühjahr und
Sommer todbringende Dünste ausströmen . Die schlechte und gänz-
lich ungenügende Ernährung hat schwere Krankheiten zur Folge .
L «m den erste» 15 000 Mann , die dorthin geschafft wurden.

starb « « Tausende in Lauf « des Sommers .
Die noch lebenden sind infolge ihrer Krankheiten kaum « och wan»
delnde Leichen zv nennen . Ka«m eine einzige Baracke ist vorhanden ,
in der nicht Lungenkranke langsam dahinsiechen oder durch Skorbut -
wunden entstellte Menschen das Mitleid herausfordern . Alle Iva Km.
wohnt ein Arzt ; dieser soll tausende von Menschen behandeln ! So
liegen die an schwerem Rheumatismus und Lungenschwindsucht lei-
denden und mit Wunden bedeckten Menschen monatelang auf nackten
Brettern , ohne Hilfe ? Menschen , deren Lippen und Gaumen geplatzt
sind und bluten — bei manchen können sogar die gesunden Zähm mit
den Fingern leicht l êrausgenommen werden — , erhalten keine andere
Kost als hartes Schwarzbrot und Kohlsuppe, bis sie der Tod aus
chrer schrecklichen Lage erfiSft Ute Arbeitszeit dauert , auch an Sonn -
«nd Jeiertagen , MM Morgens ^ ÄsV Ûhr -abends , «ohne Ruhepause.

Wehe dem Armen , der nur cin°n Augenblick ausruhen will ! Un-
barmherzig sausen die Pcits^ n der Tscherkesscn und der entmenschten
Arbeitgeber auf den Unoliiäiichen nieder , bip er ohnmächtig, oft tot
liegen bleibt .

t ltn wird buchstäblich z « Tod « geprügelt !"

sagt sin Zeug ».
In Kaniselja werden die Gefangenen fast nackt z»r Arbeit ge«

trieben , so daß Arme und Beine erfrieren und schwarz werden . Auf
den zu den Ischswwerken gehörenden Förstereien , die der Leitung
der. Gencrols Alexander Grigorjewitsch Dubnitz» Unterstehen, wüten
Dssenterie und Hungertyphus in schrecklicher Weise. Die zrundloö
verhängten Strusen find barbarisch. Sa sind einmal 230 Gefangens
mit Peitschen in « inen Raum hineingeprügelt , der kaum 100 Men »
schen sahtt . Türen und Fenster wurden mit Brettern vernagelt . In
dieser Lage mußten die Aermsten bei schrecklicher Hitze 26 Stunden
ohne Zlahrung oder Wasser aushalten . Eine anders Strafe ist da»
Einsperren in einer tiefen , nassen Crdgrube . Leute , die sich über die
unmenschliche Behandlung zu beschweren wagen , verschwinden
spatlec .

Den Sammelort für all « jene Unglücklichen , die wegen vollstön-
diger Arbeitsunfähigkeit von den Arbeitsstellen an der Murman »
bahn zurücktransportiert sind , bildet Kotelnitsch im Gouvernement
Wjatka . Hunderte von schwerkranken Menschen liegen dort in einem
fürchterlichen Zustande in drei sogenannten Hospitälern . Zu Krüp -
PÄN geschlagene Menschen mit abgefrorenen Händen . Füßen , Ohren ,
Und Nasen warten ohne jede ärztliche Hilfe auf den Tod . Solange
einer dieser schwerkranken Menschen überhaupt noch bewegungsfähig
ist, wird er selbst hier noch mit Klobenschlägen und Peitschenhieben
unbarmherzig zur Arbeit getrieben .

In der Stadt Jaransk wütet der Hauptmann Barduschweski.
Die ihm unterstellten kriegsgefangenen Offiziere sind in einem engen,
jeder Beschreibung spottenden Raum eingesperrt . Auch dort peinigt
die Wachmannschaft die Leute durch fortwähreirdes Schlagen und
Peitschen bis aufs Blut . In Urgum sind im Laufe zweier Monate
3 000 Gefangene an Typhus gestorben. Der Kommandant des Mos -
kaver Militärbezirks , Sandetzki. hat . durch öffentlichen Befehl aufs
strengst« verboten, Kriegsgefangene, insbesondeve aber Offiziere,

menschlich zu behandeln . Daher kann es nicht weiter wundernehv^ ^
wenn der Rat bei der Gouvernementsverwaltung , Paftschewski.
größte Unmensch im Gouvernement Wjatka , willkürlich über L«b^
und Tod gebietet , und daß seine Unterorgane mit ihm selbst da**
wetteifern , di« Kriegsgefangenen auf die unmenschlichste Art longia
zu Tode zu quälen . ,eDie deutsche Regierung hat . wie schon kurz gemeldet , gegen dir>
furchtbaren Zustände bei der russischen Regierung energischen
sprach erhoben und

unverzügliche Abstellsng gefordert .
Der russischen Negiekung ist fetner mitgeteilt worden , daß.
bis zu einem bistimmten Zeitpunkt keine befriedigende Antwort et
getroffen ist . die deutsche Regierung Gegenmabregeln ergreifen
Außerdem sind bedeutende Geldmittel zur Linderung der Not an
Schutzmächte in Petersburg überwiesen wörd«n. '

Ueemifchtes.
Hanau , 30 . Aug. Nach einer Mitteilung

Anwaltschaft hat der in s 'Gravenhage in
an die hiesige Staa ^mmen «

ijut uvl 111 v vytuueiujruyt in Holland festgeno
Zigeuner eingestanden, der wegen Mordes an dem Förster
gesuchte Zigeuner Wilhelm Edender zu sein . Nach Erledigung
Auslieferungevethandlungen werden sich laut „Flkft . Ztg ." . Mlh « '
Ernst und Hermann Ebender wegen des Mordes im Kämmerze^
Walde bei Fulda vor dem Hanauer Schwurgericht zu verantwor
haben .

0 . Ch « r , 31 . Aug . (Privattel .) In Obsesaz bei En
^

ist vermutlich infolge böswilliger Brandstiftung durch
Knaben , die in der Armcnanstalt des Dorfes versorgt w«*e '

Grohfe «er ausgebrochen , das fünfzehn Gebäude , sieben
Häuser und acht Ställe einäscherte . Militär ist im Autonuw
von Chur aus zur Hilfeleistung abgegangen . ^

TU . Amsterdam, 30. Aug . Wie die „Times " mitteilt , find ^

Polizeiposten mehrere Eskimos verhaftet worden , die zugeita
haben , vor drei Iahren die Missionar « ? . Lerouy und ? -
ermordet zu htebeti . Man glaubt , daß die Verhafteten z»
Bande gehören , welche dir Entdeckungsreisenden Rafford und ~
in der Nähe des Coronatton -Golfes ermordet Kaben,
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405 . Abendblatt , » nwnewfflfi , 8«« 3t Vvguft 1918. RaSifche Ureffe .

Badischs Chronik .
Pforzheim, ZI . Aug . Die städt. Wandersatzken , welche Tonntags

Zasanenfedechut, Kniehosen . Zupfgeigen, Kochtopf . Seil und Beil
utch Feld und Wald zigeunern und Bauern und Waldhüter ärgern ,

werden jetzt von oben her etwas schärfer ins Auge gefaßt. Die Bahn -
»mten haben neuerdinxs Auftrag bekommen , aus sie zu achten .

. . <t - Bruchsal, LI . Aug. Wie unangenehm manchmal recht Hann -
Ü Frozen werden können, lehrt wiederum folgende Geschichte. Ein

Rassischer Bauersmann , der seinen Sohn im Lazarett besucht hatte
und w?- d- r auf der Heimreise begriffen war . saß da in einem Abteil
^ tt« Klasse mit einer älteren Dam« zusammen . Bald hatte er sich

ott Wald und Wiese satt gesehen, die der Zug in eiligem Lause
^ urchfuht , als er mit ein paar Fragen über Eröye und Bedeutung
«mtgei Städtchen mit seinem Gegenüber anzuknüpfen sucht« . Allein

Gegenstand seines Vertrauens war offenbar stark beeinflußt von
« cm Plakat „Vorsicht bei Gespräche«"

, denn nur zögernd bekam er
Antwort. Als er sich dann noch für Lage und Breite des Rheines in-

/ filierte und zu erkennen gab. daß er Elsäsier sei, da war es um ihn
LSlchshm . Die Trgusaugen der Dame liegen ihn nicht mehr los.
^ °um war der Z-ug in Bruchsal eingelaufen , da steuerte sie auch schon

i?uj Beamten mit der roten Mütze zu und erzählte ihm ihr Ge-
twmMs . „So was" — sprach sie erregt am Schlüsse — „kann nur einer
l ^ Len , der Böses im Sinne hat ! Ich glaube, der Mann ist « in Spion !
>fassen Sie ihn einmal visitieren." — Voller Zweifel strich sich der
^ amte ein paar mal den Bart , setzte aber pflichtgemäß die Bahnwach«

dem Gehörten in Kenntnis Es dauerte nicht lange, da standen
Bahnleilt« an Ort und Stelle , nahmen den verblüfft dreinschauen-

sn Fahrgast ins Gebet und untersuchten sein« Papiere . Da alles
r ~

OÄnung ging nnt» auch die verfänglichen Fragen sich als durchaus'»rmlus erwiesen, konnte der Zug ohne nennenswerte Verspätung^ l«d-Zr ins Rollen gebracht werden.
3 Heidelberg, 31 . Aug. Zn Schönau stürzt« da -. 2jähnge Töchter -

">*n de» Fabrikarbeiter ? Ivnker aus dem Festster des 8 . Stocks« auf
- Sluge und starb an den erlittenen Verletzungen.

v = Löhrbach bei Mosbach , 31 . August. Durch Blitzschlag wurde
neuerbaute Schauer des Landwirts Anton Möller eingeäschert.

n Schaden ist sehr erheblich.
3t Wertheim a. Malm, 31 . Aug . Schriftsetzer Mann feierte in
Stille sein 40jähriges DienstjuSiläum bei <5. Bechsleins Buch«

° ruck «r«i und Verlag der . .Wertheimer Zeitung .
" Es gingen ihm

vielen Seiten herzliche Glückwünsche zu .
Rastaztt , 30 . August. Major v. Roques -Maumont , Kommen-

eur d«5 i . Ersatz -Bataillons de« Füsilier -Regiments Nr . 4V hier ,
®5itbt}t die Schwerter zum Ritterkreuz erster Klasse des Friedrichs »
"rdens verliehen .
j, . # Freiburg . 3g. Aug. Erhängt aufgefunden wurde im Walds
« m Sägetobel « in 65 ZÄr « alter Witwer aus Oberwolfach , der s«it

d. Ahrs , vermißt wurde . Der Beweggrund zur Tat dürfte in
Schwermut zu suchen sein .
. ^ Von der badisch-schweizerischen Grenz« , 31 . August. In einer
^
et ätzten Nächte wurde in Stein (Schweiz) . ein Lastauto angehalten ,
*s von Zürich h«r kam. Di« Untersuchung ergab , daß das Auto

70 Zentner Bau « wolle enthielt , die über Basel über die Grenz«

Der Besitzer des Autos , dessen
worden waren , hat sich bis jetzt

beide
nicht

jeli werden sollten
ahrer in Haft genommen

gemeldet.
— Badisch -Rheinfelden . 31 . August. In einer Versammlung der

Mitglieder des Gemeinderats und des Bürgerausschusses, wurde Rat -
schreib«! Hermann Senger einstimmig als Kandidat für die morgig«
Bürgermeisterwahl vorgeschlagen .

— Waldshut , 31 . August. Dem Erenzoufseher Ulrich Gabele, der
einen Landsturmmann von der Gefahr des Ertrinkens im Rhein
rettete , wurde vom Landeskommissär in Konstanz d '

r« öffentlich « Sit « ,
kennung ausgesprochen.

= > Weiterdingen bei Engen , 31 . August. Durch Feuer wurde
das große neuerbaute Oekonomiegebäude des Landwirts Erhard Dre-
her zerstört. Die ganze Ernte wurde ein Raub der Flammen und
auch das Wohnhaus wurde stark beschädigt .

Ans der Mesidenz.
Karlsruhe , den 31 . August .

A Ter Erotzherzog und die Erohherzogin sind heute Abend
nach 6 Uhr von Schloß Königstein wieder hierher zurückgekehrt .

^ Das Eiserne Kreuz erhielten : 1 . Klasse : Lt . d . Res . u . Kom¬
pagnieführer Rudolf Krttm, Eewerbeschulvorstand von Kehl . — 2.
Klasse : Vizefeldwebel Heinrich Häffner , Kaufmann in Karlsruhe .
Gefreiter Paul Schweikert aus Karlsruhe , Sohn des Zigarrenhänd -
lere Carl Schweikert und Zahlmftr .-Stellv . Lögler , 3 . Batl . . Rgt . 112.

$ Fahrpreisermäßigung für Kriegsbeschädigte. Zum Besuch
der in Köln von August bis Ende Oktober 1916 stattfindenden Aus¬
stellung für KriegsbeschöÄigtenfürsorg« werden Kriegsbeschädigte, die
in die Fürsorge einer öffentlichen und behördlichen anerkannten Or -
ganisatian aufgenommen sind , gegen Vorlage einer Bescheinigung
dieser Organisation jur Reis« in direkter Fahrt von ihrem Wohnort
nach Köln und zurück in der 2. Klasse und S Klasse zum halben Eil -
zugsfahrvreiS befördert.-

= ■ Der Verkaufspreis für Kar îffsln beträgt , vom 1 . September
ab auf dem Wochenmarkt 8 Pfg . , in den Verkaufsstellen der Stadt
7 Pfg . für das Pfund . Sieh « Bekanntmachung im Anzeigenteil der
heutigen Abendausgabe .

# Ueber den Zweck der Bestandsaufnahme in den Haus ,
Haltungen herrscht vielfach Unklarheit . Das Kriegsernährungs ,
amt hat nicht die Absicht , allgemeine Vorschriften über etwaige
Anrechnung vorhandener Bestände zu geben , weil dazu das
Berteilungssystem in den einzelnen Gemeinden noch viel zu
verschieden ist. Wie bei früheren örtlichen Bestandsaufnahmen ,
obliegt die Entscheidung über die Anrechnung den Gemeinden .
Es erscheint ausgeschlossen, daß die Gemeinden hierbei kleinlich
vorgehen und kleinere Vorratsmengen anrechnen werden , die
aus sparsamem Verbrauch in der vorangegangenen Zeit ange -
sammelt sein können . Die Ausdehnung der Bestandsaufnahme
entspricht einem seit Monaten in der Öffentlichkeit lebhaft
vertretenen Wunsch» der sich gegen vermeintliche weitverbrei -

Sekte fL
tete , tatsächlich aber wohl nicht in sehr zahlreichen Fallen p *
übte unvernünftige Hamsterei einzelner Haushalte wendet .
Sehr viel wichtiger und deshalb auch auf sehr viel mehr Waren !
ausgedehnt ist die gleichzeitige Bestandaufnahme der Lebens-
mittel in der Hand de» Handels , der öffentlichen Verband «
usw . Hier ist e« unbedingt nötig , endlich einmal einen Ueber»
blick über die sehr verschieden verteilten Eesamtvorräte zu ge¬
winnen . Die Frage , wie Fleisch in Konservengesägen zu be«
werten ist , ist aus dem Erläuterungsvermerk auf den Anmelde «
formularen dahin zu beantworten , daß das Bruttogewicht de«
Konserven anzugeben ist .

--- Karlsruher Ferienkolonien. Zm Laufe des Mittwoch nachmit«
tags kehrten die Kolonren aus Thiergarten , Bernbach , Fischweieh
Reichenbach . Hohenwettersbach, der Bergschmiede und dem Thomas«
Hof« wieder in die alte Heimat zurück , von den Angehörigen jubelnd
empfangen und begrüßt. 24 Tage haben sie bei guter Verpflegung in
der würzigen Luft unserer heimatlichen Berge und Wälder zugebracht ,
und ihr blühend «? , fröhliches Aussehen gibt Zeugnis , wie erfrischend
und wohltuend dieser Aufenthalt für Körper und Geist gewirkt hat .
Die Kolaniewirte haben sich , wie alle Führer Sekunden , nach bestes
Kräften bestrebt , die bei ihnen untergebrachten Kinder gut und reich»
ljch zu verpflegen, wofür ihnen auch an dieser Stelle gebührender
Dank gesagt sei. Herzlicher Dank sei aber auch ausgesprochen den
Vorständen der betr . Kommunalverbände und den Gemeinden, die die
Wirte durch Zuweisung und lleberlassung von Lebensmitteln in ihrem
Bestreben unterstützten. Unser « beiden Auslesekolonien. die psantmei»
61 der schwächlichsten Kinder umfassen , sind in den württembergischen
Orten Engelsbwnd und Kapfenhardt untergebracht, und kehren «rst
am 5. September heim. Auch von ihnen wissen wir , daß sie sich dank
de ? liebenswürdigen Entgegenkommens des Kinnmunalverbandes Res »
enbürg einer recht guten Verpflegung erfreuen dürfen . Außerdem be-
finden sich 96 Schüler in Familien de? Amtsbezirkes Reustrtdt i Sdjrn,
die in höchst dankenswerter Werse solche arme , schwächliche Kinder un«
entgeltlich aufgenommenhoben ; diese kehren am g. bezw . 11 . September
zu ihr«n Eltern zurück . Mögen sich auch in den kommenden Iahren
immer mehr offene Herzen und Hand« finden, die uns die Mittel an
die Hand geben, der stets wachsenden Zahl der erholungsbedürftigen
Kinder die Wohltat eines solchen Ferienaufenthaltes zu gewähren.

«= Beim Soldatenspiel i« die Trost geschossen . Am 29 . l. Mts .
wurde ein 18 Jahre alter Volksschüler au» Teutschneurout beim <5oU
datenspiel von einem 12 Jahre alten Knaben von hier auf dem Gxer̂
ziZrplatz fei Teutschneureut mit einem Floiertgeivehr in die Brust
geschossen und so schwer verletzt, daß er mittelst Krankenautos ins
städt. Krankenhaus verbracht werden mußte.

§ Festgenommen wurden : «ine Fabrikarbeiterin aus Stein ,
welche vom Amtsgericht Rastatt wegen Diebstahls verfolgt wird , so-
wie eine vom Amtsanwalt Mülhausen ausgeschriebene Näherin aus
Mülhausen .

in aller Kerzens ^ rken -un ^
.

'
Spannungen hAnDMyHW /

::

E . Kahle Q mbH
ibFrankfurt a/ k6uite .uten . !

Ein unentbehrliche« Nachschlagewerk
ist der erschienene

Kriegs -MM .
Seil 1 beantwortet in lexikalischer Anordnung alle mit

Y « r . Nolle u . lierkrlegstechntil
zusammenbängenden Kraken.

Teil 8 ist für jedenKaufmann und Gewerbetreibenden
« in wertvolles Adreßbuch für die vom Reime
und den Bundesstaaten gegründeten

krikgswirljchajil. Organtytfton. :
^Einkaufe - und BerteilungSstellen , BerwextungS-
üeselli chaftsn. Zentralstellen für Äutstchrbewilli-
Hungen usw. » und gleichzeitig ein AuSkunftsbuch
über die Ivichtiasten
MoSAßrtsMllchtungsn .

^ eil S enthält die
Se|e(;g itS . Se iirlegsoerieWn--
und ginterfitiefieiien - Fiirtorae

öuf Grund der Militürversoraunaß ' und Äozial-
versicherunpKvefeöe , ausführlich erlqutert unsdient
»Ten KrtegSteilnehmern , sowie den Angehörigen in
der He,matü ! ^ leicht verständl . zuvorläss. Wegweiser.

Kreitz d«? einschl . Tabellen 380S «ite» starken , \ 1Z
Aanzleinen elegant gebund. KumeK nur Mk. I » >« «

Äu bezteden durch die
Teschkszsstelle der „Bad . Presse"

. Karlsruhe ,
" Äch auswärts geg . vorher . Einsendung von Ä>k. 1 .90 .

NiilatoMliiiä

Ä ^ isterftr. ZZ .Hinierh .
«>es ~ ^Ur die Veoürftigeu
Kab. ? ladt dankbar , jede
fiten . n Hauörat . Männer «»
« E * m,d »tinderkleidern .

Wer erteilt einer Schülerin
der Klasse 3 Fichteschnle Un«
tereicht im R - ^ n- i>. '§ An §»« .
böte unt . B29S97 an die C4c»
schäftSfteLe dör Büd . Presse.

3ÖO Tüten Soblenschoner .
Mk . SO. - Sede Tüte IS St .
Inbalt und Nägel zum auf -
nageln . auSrtichend für ein
Paar Ätitfel . Auch einige Ar-
tikel für Hausierer , Markt -
fahrer , leicht » eckäuflict!. öct
tisner . Werdersir . 35. B30013

SÄV - .
wie Möhren .

"«isevd ». ' *et 8 lr - 9 '" ' ''endet 34IIa .3 .2
Lechner . Herxheim.

*— i2l . Nül ^ eim .

jap- V ^rlor^n.
Größerer Gtldbetraq auf

dem Wege Baeckhstr. Noonftr..
Brauerltr . und Gartenstr . voU
b-.'hürsttget R' f.ti vkSKtit S ? «
gangSii . ltilte . gegen Belob-
nung abz . Voecklsstr . 22, Lad .

Kaufe "MW
Äf8o t ^ ,

enb
o Möbel aller Art ,

ilt Seht greife . Angebote
i !« ® r 64

a ° - u - Si
Ä

l
s 109 « . asftffis

lung und Zins zu teihen ge-
sucht. Angebote unter Nr .
B8M29 an die Hesck>ästKstc» e
der ..Bodiicke » Presse" erb,

^ 9t } e Preise
«eicariene

Mu ?*- Stiefel u. s . w .

Äroueiiitr . 52 .^elevbon 8747,

LiÄe ». h ?i « . BMeiZ
im Alter von 3 Wo6ien än
KtndeSstcktt itb,ugevtn .
Angebote unt . Nr . B2HWS an
die GeschSstSst. d . Bad . Presse.

Wer heute vormittag
zwischen und "lt9 Uhr
vor demZigarrengeschäft

arl Mulilich . Kaiser -
^ rak « 18». Agentur der
„ Frankfurter Zeitung " ,

' wahrgenommen hat , wie >
| ein letcht gebaut , kleinere?

HerreMmil j

weggenommen wurde u . ^
über den Täter nähere
Angaben machen kann, er-
hält ein« gute Belohnung.
Entsprechende Angaben
bittet man unter 3449«
an die Geschäftsstelleder
„ Bad . Presse" einzureich. i

o «^ vG » G» « s » » « « a oo «

Kaus - GesuM

Meil -AemmM
mittl . Btatuc , noch^grzt crtial»

>ie (ö
sie" erbeten.

JMWWW
W ?!
bei

Ladentisch . Ichrank , Tisch .
e u . and . billig ugeb

MI4isner , S^ etbetftr . «iMmäma
Nähmaschine . Rädtlsch .Kersch .
Tische. Nachttisch . .Handtuch -
ständer , Musterkoffer , alles
gut erdalt ., billig zu vetkauf .

^ Kronen stra ^ s ÄS,
Än - u . Verkn ufsgeichaft.

etwa 100 Bände IN . . L0 > M-
Pfg .- Roknüne , teils wie neu.
billig abzugeben. 8S0032

Ufttnnbnr. !>S , 4 . recktS .
Zchiitzenstraße 8S . i.

ist ein noch neu« Äinherfieg
Zitzwanen Iii» .

tock ,
ieg -

zu verkaufen.

Wetterbericht de» Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie
Voraussichtliche Witterung am 1 . September : veränderlich , nem

erst noch zeitweise Regen , kühl.

Im Abonnement I . Kl . 75 Pfg . . II . K| L
55 Pfg . , III . Kl . einzeln 35 Pfg . —

Samstags 40 Pfg . $362

im Friedrichsbad sÄm .
Mitglied des Rabatt - Spar-Vereins.

iHliHllllipa — 1 — IMIMIII' IT IMmBwm

Wir suchen
für möglichst sofort. Ein -
tritt zur Vertretung deSi
Einkäufers auf Kriegs - f
daner . eventl. für länger
titöhtige» ? ^

Kaufmann
ueff leicht KrieaÄbe » !
gtett ) aus der Etie «° I
he . welcher mit Ma ->>

terial -Befielluug u. M «- k
kauf vertraut ist. Alters
ca . 25—30 Jahre , Bewer-
buugen von Richtbranche -
undiĵ n s«

»bo

frühesten Eintritts - Ter -
mineS erbeten an die

n2S§tmßBS0ö- reSS ^SMu
» 8811, ssssal

Ueilbronn a . S .

Wechm i . NNW
sofort gesucht.

S3SS
u » t . ^ «5 .

R -lkentte . SU .

offene stellen

Mlü
eines erstklassigen Lederpuy -
mittels bezirksweise ?»u ver-
aebei -.. Angeb. u . H . M. 1076 öef.
Putiolf Fflnsse . Hamburq. :̂ 44ia

Tüchtiger

Drabee
Ii ! .

Beschäftigung gesucht.
E . Kuh » , Fe

si -4.: '« C ttttNjjen .
TBT" Tüchtig« -«rc

Monaisfrau
bort 7 ^ 11 u . 2^ Uhr.
AmEtadtgarteu 1S.U.

M«hr«r« tüchtige

Steinbrecher
ii . SWlerWM
bzirden bei koheM Akkordlohn
für sofort gesucht bei 3439»

Mrma Karl Ktöble ,
Sttinl -ruchbesitzer,

Wössingen (ämt Äretten ).

Isiirer v . Tassßhller
iinben Beschäftigung bei
.loh . Sc
mtiftrr

siiuster , Maurer
Jt 'be - Griinwinkel ,

jze 5 . yyy ^t
.iverl ^ssige

SontocijtiH
zur Aournituren -Verwaltung
zum sofortigen Eiittritl ge-
sucht. Nut Ä. äiü? n » die äbn-
>iwc ZteKung baben,
wollen Vittßcooie Mit Zeug¬
nisabschriften und dielialfv*
ansprüchen einreichen. 34S7ft
Biuchsaler Schuhsabtik .

A . Vir. Ii. Vruciisnl .

wird für einige Nachiuittag
stunden zu einem fyäMiqen
SrtdS ® «n aesucht . & u6fiuiv -
i !rf?e Änaebote werden unter
Nr. $820894 ftn. die G- ichatt »-
stelle d . .Bad . Presse" erb. S.1

VerkaufSgewandte
Modistin ges .

kl «» ra » I , Heidelberg .
TüchtrgeS

AllrimKlhkN
in allen Zweigen des Hau»-

stelle der „Bad . Presse" .
sofort ein Mädchen

. . >nit Zeugnissen, das
zubause schlafen kann. 23**""

Wcst -ndstr . V.7, S. Stock .

§eMl
Tüchtiges, saubeteä

Mädchen
mit guten Zeugnissen f . Hautund Küchenarveit für sc
gesucht von
J . Mfllöth ,

öfort
9384

Krokodil " .
Suche auf sofort ein junges

Mädchen
für alle Hausarbeiten . Sich
zu melden Gartenstraste 44 ,
2 Treppen . ZW

Näherin » "'M
Röcken eingeübt gesucht.
J . T,tiw , Atavrmieitraße 32.

RoiQfMin
zum 18. Tevtember gesucht.

FraHikeueck ,
m,, Karlsriedrichstr . 1 . 3.1

MWWW
Vertrauensposten
gcs. von erf . . tilch.. selbst .
Tritte m . Buchf . u K>?ise , Ge -
schäftsleitung sc . vollkommen
oirlr ., evtl . Uebernabme von
ZigarreN - Filiale , erw. lang-
iäbrigh Praxi ».

Gefl. Ängev. u. Ar . $329979
■w. die ..Ba ^ preise

' erdeten.
In HotSt oder Maffec sucht

dient
bat

Alt
is

welches schon ge -
°

Anfaugssteliung
Anaeb. u . Nr . B30ÜS4 an d . Ge
schäftsst . der ..Bs

an >
Vresie'

weiteres, tüchtiges

ZklMklMiilkiil
mit bejien Empfeblungen sucht
dauernde Stellung in gut ^ m
vause . Gefi. Angebote befor-
Verl unter K. 956 Haafenfteiv
& Vogler E .0 . Mannheim.

aeltercr Mann , gut be
leumundkt und zuverlässig,
sucht irgendwelche leichte ve .
schLftigunq für einige Stun -
den im TaK .

Gefl . Rngeb. u . Rr . B2S99S
an die ..Bad . Presse" erbeten.

brare , löjahr . Wirti
v. Cchwarzwald wird

Für
tochter
»utc

fttelle arCKucht .
wo si« den Haushalt gründe
lich erlernen kann. Ohne Lohn
od. kl. Taschengeld.

Angebote unter Rr . B29S74
an die GsschäftSft . der .Bad.
Presse" erbeten.
»WW MWW W H I

3u Dcniiictcii
G« »ra Friedrichstr. 14 iit eine

Werkstatt oder Sit]
zu

WW
vermieten .

ÜBßfttBUm
BS9991

ii erfragen daselbst US» *) .
Zachnerstr . 22 ist eint ,
3 Zimmerwohnung m . iet
Aubehör auf 1 . Okt . jutiJtnt ,
Näkieres pari, das'̂ ochner t̂r . Mo9 ,

35
iit

eine '« one Ä Zimmer - i ^ ol,
uung mitZuvthokaufl .Okt.
zn vermieten . BS003S
NäbereS im 1 . StSck daselbst .

Kleines Zimmer
Mit oder obne Pensivn sofort
zu vermieten . ^ SB30084
Mnrkarnsenstr . 40 , Pdkit. III .
Kn Herrn od . Fräulein gut

möbl . Zimmer zu vermisten .
BLüS?.0 «tötiierstr . L4 . \ \.

Schiin möbliertet! Zimmer
mit befand. Eingang ssfött
zu vermtete« . Turlacher Aller
Skr. 24. 1 Treppe, lks . 9330007

Hell«?
Wohn- «. Schlafz .
gut mvdl . , mit freier Aue-
ficht , bei ruh . Familie an beff .
Herrii zu vermieten. Bade-
zilnmer vorhandkn. ? 300W>

Vernhardftr . 8 , III ., recht» .

?Wbliertes Ainmrer
sofort zu vermieten . B3000!

^ eopoldltr. 13, l . Stock .
Mel 'l . Mansarde , auf die

Straße gehend , an sol . Ar¬
beiter anf sofort od . 1 . Sept .
zu vermieten . . 8329990

Prl ' tirinjfuitt . 35, 3 . Slqa ,
Kleineres , möbl . Zemmer ,

a . d . Straße geb. , zu vermikt.
B30012 » errenftr . L . I >.
Gotiesauerstraßel . LTr . r ., ist
ein schön mobl. Eckzimmer mit

ension so^ rt o^er
zu vermiet.

Hans Thomastr. 1
schönê belle Zii
der Straße saucl

U sind zwei
Zimmer nach

. sauch als Büro
geeignet) auf 1 - Oktober zu
vermieten . BS0000
Näheres daselbst im Laden.

Kaüersrr , S», L Trep . , schön
möbl. Z,mmer mtt Schreib«
tisch in ruhigem Hause per
sofort oder später billig zu
vermieten . 9332

Kronenstraüv 1>>. 4 . Stock, sind
2 möbl. Zimmer sogleich zu
vermieten . B2S99S

^>r«nenstr . 19, i . Stock, links.
ist gut möbl.
vermieten.

Marienstr . i' 4 .

Zimmer zir
B29937 .

'Sit . rediti '," NäbaEcks Rotteckstr ., nächste
deö Bahnhofs u.Stadtgarten ?.
ist ein out möbl. Zimmer auf
iof. od. später zu verm.

Svfienftrahe SS II ., rechts ,
sind schöne, grüße Zimmer ,
gut möbl., eventl. mit zwe»
Betten , zu vermiet. 8329984
Nähere? Zckiiffmacher .

'
JJliet = ( ßf | iid ) c

Zu mieten gesuchte
billig «bsr dauernd , kleineÄ
HäuSche » mit großem Grund -
stück in freier Lage au «!srkalb
elnesLirteS inSüddeutschland .
Keschreidung , Lage , Größe,
Breis bitte unter F. J . D . 80 ? 6n
Mudvlf flrofff , Frankfurt n . M .

Schöne geräumige Zwei -
Zimmer « Modnung in der
Röhe de » ..Hühlcn Kruges " von
alleinsteh, irhipaar auf 1. Ok-
tober zu mieten gesucht. An»
geböte mit Preisangabc unt .
Nr. S30VW an die Geschäfts-
stelle der „Vad. Presse" erb.

Zimmerwobnnn
beleuchtung) . evcnt.' nier, f.

'
(Gas-

?ansar -cfeL
densiniiner , f. sofort nefucht.
Angebote mit PreisaNizare
unlek Nr . BS00L0 nn die Ge -
schaftsstelle der . Bad . Presse".

sucht volle
guter i

~
Vlnprfi.äi ®

ton tn nur
uter Familie oder Penston .

mit genauer Vreis «" ' äftöft . der" 3447a .
ftür einen jungen Mann

<17 Aahre), Fabrikantenfohn .
der später dte techn . Hoch -
mute besuchen soll, wird gute
Pension in einer besseren Fa-
milic gesucht. Auf gute Un«
terku-^i : tunlichst bei einer
Familie in d . Ostsiadt (Park-
itraße oder in der Nähe) wirb
Wert gelegt. Angebot -! unt.

^ Im. StA"
®eW (if1

III

Ii

iMi
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Geschwister KNOPF
Nur die mit ❖ bezeichneten Artikel sind bezugsscheinpflichtig.

Strümpfe
Damen -Strümpfe Baumwolle , lederfarbig Paar 85 65 $
Damen -Strümpfe gewebt, schwarz . . Paar 1,35 95 A
Damen -Strümpfe Flor-Qual .,lederfarb . u. schw. P. 1 .45 1 .10
Damen -Strümpfe JaFk >rm.Wo!Isohle,schw. P . 2.95 2 .65
❖ Damen -Strümpfe Reine Wolle, schwarz P. 4 .45 3 .45
Damen -Strümpfe Reine Seide m . Doppelsohle

and Hochferse in med. Farben Paar 3 .45 2 .45
Herren -Socken maccofarbig . . Paar 35 .̂ z Paar 95 A
-i - Schweiß -Socken Prima Qualität . . Paar 95 85 A

Handschuhe
Damen - Handschuhe Tricot, farbig . Paar 95 75 ?
Damen - HandschuheReinSeide , schw.u . färb . P. 2 .45 2 .10
Damen - Handschuhe Glac^ - Lamraleder in

moderne - Farben Paar 325 2 .75
Damen -Handschuhe Dänisch -Led.,gr. u . br. P . 4 .75 4 .25
Herren - Handschuhe Tricot, grau u . braun P . 1 .45 1 .25
Herren - Handschuhe Dinisch-Led. ,

' gi. u. br. P. 3.60 2.10
Herren - Handschuhe GIae<5-Lanunled . i .all.F. P. 4.50 3 .50
Militär- Handschuhe Wildled . u . Nappa Paar 5.25 4.75

Räucherwaren
Feinste Kieler Bücklinge . . . Stück 15 £
Feinste Räucherheringe . . . stück 35 ^
Feinste Lachsheringe . . . . . Stüde 50 A
Feinste Schellfische . . . stück 100 80 H?
Feinste Fettflundern Pfund 1 .50
Neue Salzheringe stück 23 A

Damen-Konfektion
Blusen reine Seide , in mod . schönen Farben 12 .50 10 .75
Blusen in Waschseide oder China-Crepe . . 13 .75 18 .50
❖ Unterröcke Trikot, mit flottenSeidenvolant 9 .75 8 .50
>5« Unterröcke Moiree , in allen Farben . . 12.75 8 .50
Mäntel aus wasserdichten Stoffen 32 .00 29 .50
Mäntel Seide , imprägn ., mit od . ohne Pelerine 68.00 62 .00

Moderne Uebergangshfiie
Seide , mit aufgeschlagenem Rand . .
Lack , große Matlotform
Lack , Matlot , mit Lackschleife . . . .
Gummistoff mit aufgeschlagenem Rand
Rips mit Samtunterrand . . . . . .

4.80
6 .80
7.50
9.50
9.80

Militär - iiekEekiung
Regenhautmäntel • 20 .00
Regenhautpelerine mit Kappe 18 .59
Regenhautweste mit Aermei - 9.75
Imprägnierte Weste mit Aermei 8.50
Sport -Regenhautmäntel 15 .50
Gummimäntel 42.00

Lebensmittel
Prima frische

Schellfische id Kabeljau
zu billigsten Tagespreisen .

Kartoffeln . . 10 Pfund BWV70

Trikotagen
Damen - Untertaillen Normal
Damen -Untertaillen weiß , gestrickt merc ,
❖Damen -Schlupfhosen IN versch . Farben
❖Damen -Schlupfhosen merc. Trikot in

verschiedenen Farben
-j - Damen -Schlupf hosen Seide , mit eieg .

Schleifengarnitur
4 - Kinder - Hemdhosen weiß,gestr . u . Norm .
Damen -Sporthosen Prima Lodenqualität ,

2 .65 2 .20
4 .25 3 .95
2 25 1 .30

2 60 2 .95

5,25 7.50
2 .85 2 .45
. , 6 .80

V

Wollwaren
Blusenschoner in schönen Farben , sortiert
Kunstseidene Schals schwarz und weiß .
❖ Knaben -Sweater gestreift , mit kurzem Arm
❖ Knabenhosen in schönen Farben . . . .
Zipfelmützen Seide , entzückende Farben . .
Kinder- Ueberziehjäckchenweiß . Lammfell
❖ Umschlagtücher in guten Qualitäten . .
❖ Herren - u . Knaben -Sweater Wolle und

Wollgemischt .

4.50 3 .95
2.50 1 .95
2A5 1 .85
1.95 1 .75
1 .75 1 .50
2 .75 1 .95
5.50 4 .50

4 .50 3 .25

ilföl

Kolonialwaren
Graupen Pfund 50
Gerstenmehl . . Pfund 50 M
Mischkost , kochfertig Pfund 85 A'
Weißmehl Pfund 1 .30
Dörrgemüse . Pfund 2 .20
Dörrobst Pfund 1 .00

Bekanntmachung .
lauft
jfutr , . .. , W WWW
Verkaufsstellen der Stadt iLebensbedürfnisverein , Pfannkuch
& Co., Bucherer und Geschw. Knopfs werden die Kartoffeln
für 7 Pfg . das Pfvnd abgegeben . 3336

Karlsruhe , den 31. August 1916.
Tos Biiraermeisteramt .

Bekanntmachung.
Tie MuM - SWeulsHe Alassenlollene Mi

Die Ziehung der 3. Klasse der 8 . Preußisch -Süd-
deutschen (234 . Königlich Preußischen) Klassenlotterie
wird nach planmäßiger Bestimmung am 8. u«d 9.
Teptember 1916 stattfinden.

Die planmäßige Erneuerung der Lose 3 . Klasse
hat bis spätestens Msntag , de» 4 . September
d . IS ., abendS 6 Ufer, bei den zuständigen Großh .
Badischen LotterieeunicUn crn zu erfolgen , die auch Kauf-
lose abgeben .

Karlsruhe , den 30 . August 1916. 9330

Grofzh. Landeshanptkasse
als Landesbehörde für die staatliche Klassenlotterie.

I
* 1 Abendkurse . |-

Sfenographie !
Montag , den 4. Septbr . beginnen wir mit einem

Anfängerkuit
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze • Schrey .

Kerner in 9255 .2.2
Schönschreiben » Bundschrift * Buch¬
führung (einf ., dopp ., amerik.\ Maschinen¬
schreiben , haufm . Bechnen , Korre¬
spondenz , Wechsel » u . Scheckknnde ,

Sprachen etc .
tiaüdelsletiranltalt 11. Töditemanileisldiule „ Merkur

"

— gröBtes und ältestes derartiges Institut am Platze —

Karlsruhe , Karlstraße 13
nächst dem lüoninger . — Telephon 2018 .

K. Forstamt Neuenbürg .

Stangen- und Beig-
Holz -Verkauf

Am Dienstag , den 12 . Sep¬
tember , nachm . 2 Uhr , in
Neuenbürg iRathaus > Stan -
gen : 3öl) Hag - , 1300 Hopfen -
stangern 2450 Rebstecken, 520
BOnenstecken , sowie 73 eich .
Derbstangen I . bis III . Kl.
Beigkolz : Rm . Anbruch : 811
Nadelholz ; 65 Birkxn , 23
Buchen u . 13 Eichen . Los -
verzcichnisse von der K . Forst -
dircktion , Geschäftsstelle für
Holzverkauf , Stuttgart . 3436a

Sä »

Statt Karten .
Oie glückliche -Geburt eines gesunde^ .

Knaben .
»«CSD. hqeherfreut- aiv , ,,, , , , „ . . ..

Karl Run und Frau
Zahnarzt

Hannover
Tüohtarhelm

vorm. Frau Prof. Payer .
Ausbildg. in all. Zweigen der
Haush. und Wissansch . in
Einzelviila. Individ . Erztehg.
und herzlich. Familienleben.
Prospekt Frau vor . Paul,
Kaiserailee 8 . S7J

Köln (Rhein ) . 46J

Fränkischer Hof
32/36 Komödienstr . 32136.

Altbekanntes , bestempfohlenesHotel
Zimmer mit Frühstü ck v. 3 J t an .

Aufzug .
Wein - und Bier- Restaurant

Witwe Lucas Brems .

Privat - Pension
empfiehlt guten B299S3
Mittag - u. Abendtisch
zu mäßigen Preisen .

Waldhornstrafte 25 ,
Ecke Kaiseritr . , 2 Treppen hoch .

Zigarren
zu Fabrikpreisen :

das 100 von M 5.80 bis Jl 10.
Abgabe von 50 St . an .

Musterproben nach auswärts :
oqn 5 Sorten je 50 St .,
zus . 250 St . — Jl 18.90

portofrei Nachnahme .
Peter Eyrlch ,

10.8 © reiuftr . 4 . I .

Bouillon -Würfe !
frisch eingetroffen , 100 Stück
Jl 3 .—, 50 Stück Jl 1 .50 S mbu

Jahns . Schübenstr. 19.
Wöchentlich einige Waggon

Sägmehl
ständig abzugeben . ö390a .3.3
Albert Nestler » Lahr (Laden ).

II . irsri
(VierorcKl >ad )

Karlsruhe
Medizinische Bäder
Fichtennadel - . Salz -

(Rappenauer od. Staßfurter )
Mutterlauge - und

Schwefel - (Thiopinol)
Bttder . 14232

Badezeit für Herren u . Damen ;
7—1 Uhr vorm . u . 3—8V2
l 'hrnachmittags . Samstags
abends bis 9 Uhr u . Sonn¬
tags nur vorm . 7—12 Uhr.

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

Zeckcheizuilzeil ,
Kesselteile . Heizkörper

werden sofort nach Aufgabe
in Stand gesetzt. 6586*

Emil Srhmidt & Cons. ,
- c &elftrafte 3 .

Schuhwaren 1
Gelegenheitskauf u .
Glotzer. Mnrkgrafenstr . 3T

Nähmaschinen
in allen Preislagen , auch ver -

gegen
' Teilzahlung

von nur 6 Mi . monatl . Gen .
Anfragen unt . Nr . B30031 an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erb . 3J .

KaiGGesiOk
Zu kaufen gesucht : Wasch -

kommode mit Spiegelaufsatz ,
Spiegelschrank . Betten , einz .
Matratzen . Büfett . Vertiko ,
sowie sonstige Möbel ; ebenso
Serren » und Damenlleider ,
Stiefel . Angebote unter Nr .
B30028 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " erb .

Es-aitbornXrS
z. kauf . aes . Angeb . mit Preis
u . Nr . BM22an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erb .

zu kaufen gesucht
gut erhalt , schwarzeö Jacken -
fleit » f . große Figur . Ang . mit
Preisang . an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " unt . 2330032.

Zu kaufen eesuckt : 3443a

Harz iL Leiflöl-Hfnis
Hans Eggera , HomburglS.
Tel . Gr . 5 . 5215 . Tel . - Ädr . :
Eggers . Weserburg , Hamburg .

Sterbegeld - , Lebens - u . Kinder
•iiiiiiiii iiiiiiiiimiiiiijmiu

Versicherungen

cwef
iimminii iiiiiiiii ! umiii

m

v\v\Qs

60 '
Billige

Prämien

Hohe Dividenden
•IIIiiiiiiiiiiiiiiiiiiii umim IIIIIIIII

Vorteilhafte Bedingungen .

Aufgrund .der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne ZuschUg
für Kriegsgefahr mitversichert , sofern bei ihrer Heran¬
ziehung zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen
seit 6 Monaten in Kraft sind .

Bis Ende Juni 1916 hat die „ Rcthenburger
"

2059 Kriegssterbefälle mit 1411976 Mark sofort
ausgezahlt . 36J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent¬
gegen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt .

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht .

Gasigster, SÄ
SU verlaufen . 8326 .-^Weintraub . Krouenstr .

An - und Verkauf .

1 Mantel ,
gestrickte Jacken u . Kle »d^
zu verlaufen .

Kaiserstra ^ e 30 . 4 . ^ to£^
Gut erhaltener Lieg - S »^

Kinderwagen ist prclSwc
abzugeben .
Viktoriastr . SN . 2 . tot . Barg :

Aechte Spitzen,
ganz klein . Posten , sehr i-hon̂
Sachen , ein Änoleumlause ^
ein mittelgr . Teppich , Met >e
Konversationslexikon , 1.
mit Ergänzungsbänden .
bin . zu verk . Händler ven ?«
M avfgrafenftr . :i« . lll . Bdh^
zw. ' /,&—>/,*>Uhr abdS . goOgi .

Verblüffend groBe Umsätze | Frische
erzielen Sie durch den spielend
leichten Verlauf unserer ges. gesch . ,

vieltausendfach bewährten

M & DuDM '

umm
mit WSrmevorrichtung

als Küchen-, Steh »
und Hängelampen .

Einfachste vollendete Konstruktion
ITropfshstem ). Reizende Ausstattung .
Billiger Preis . Bei unverzüglicher
Bestellung jedes Quantum lieferbar .
Sichern Sie sich den Alleinverkauf
für Ihren Wohnort und verlangen

Sie sof . Prospekt von
Stahe ! & Lechlelies *, MesibroaBn aJ ,

Zu verkaujen
Wegen Entbehrlichkeit steht

ein Paar eingefahr . . schwerer

3 »BBdjsen
ZUM sofortigen Verkauf bereit .

Konrad Kern ,
Säge - und Hobelwerke ,

Bühlertal . 3440a

" SS6P * » n
zu kaufen gesucht . '380011

>Z <ihriugerstr . 12 , IL Hth.

Moderner Vertiko , bereits
neu , u . 1 hochhäupt . Bett bill .
abzugeben . B29798 .2.Z
Ruf . An - u. Verl.. Kronenstr .1 .

wenig gebraucht, bill . zu verk .
Rüvvurrerstr . 5871 . B2S999

EisWranK ^
mittelgr ., gut erhalten , billig
zu verkaufen . 9325 .2 .1
Weintraub . Krouenstr . SS .

ZlMMsrkür
gut ernait . . Ö1Ö/123 mit Band
u . achlofe billigst zu verkauf .
S330001 Sotfcrftt . 227, « chti .
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